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StoP

Für viele Frauen ist das Wohn-
zimmer kein Ort der Geborgen-
heit. In Österreich erfährt jede
fünfte Frau im eigenen Zuhause
körperl iche oder sexuel le
Gewalt. Täter ist zumeist der
eigene Partner. Von Jänner bis
Oktober 2021 musste die Pol izei
in Vorarlberg bisher insgesamt
388 Betretungs- und Annähe-
rungsverbote aussprechen.

Deshalb ist es besonders wichtig,

dass Nachbar: innen hinschauen

und handeln, sobald sie Anzeichen

für häusl iche Gewalt wahrnehmen.

H ier setzt das vom

Sozialministerium finanzierte

Projekt „StoP –Stadttei le ohne

Partnergewalt“ an, das seit Juni in

Bregenz umgesetzt wird. StoP zielt

daraufab, ein Bewusstsein für das

Thema häusl iche Gewalt zu

schaffen und Menschen zum

Hinschauen zu bewegen.

StoP in Bregenz

Seit Projektbeginn vor einem

halben Jahr ist vieles passiert.

Gemeinsam mit den

unterschiedl ichsten

Kooperationsstel len

(Stadttei lbüros, Theater Kosmos,

Rel igionsgemeinschaften . . . )

wurden verschiedene Aktionen

geplant und zum Teil auch schon

umgesetzt, so z. B. im Rahmen des

Frei luftkinos in den Stadttei len

Schendl ingen, Weidach und

Mariahi lf oder am Vorklöstner

Stadttei lfest. Dort hat StoP schon

zahlreiche Menschen erreicht und

diesen aufgezeigt, wie sie reagieren

können, wenn sie häusl iche Gewalt

in ihrem Umfeld

wahrnehmen.
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Was können Sie tun?

Nachbari :nnen wohnen im Haus

oder nebenan und sind nah am

Geschehen. Sie können hinsehen,

handeln und helfen. Diese Hilfe

kann unterschiedl ich sein. Es ist

wichtig, betroffene Frauen und

Kinder anzusprechen, bei

verdächtigen Geräuschen genauer

hinzuhören, unter einem Vorwand

bei den Betroffenen zu kl ingeln

oder in akuten Situationen die

Pol izei zu rufen.

Besorgte Nachbari :nnen können

sich mit anderen zusammentun

und überlegen, wie sie helfen

können. Bei Fragen und

Unsicherheit ist es mögl ich, beim ifs

anzurufen und sich (auch anonym)

beraten zu lassen.

Wo gibt`s Unterstützung?

Wer selbst von häusl icher Gewalt

betroffen ist oder Gewalt im nahen

Umfeld wahrnimmt, findet hier

Hi lfe und Unterstützung:

ifs Gewaltschutzstel le:

Telefon 05-1 755-535

ifs FrauennotWohnung:

Telefon 05-1 755-577,

rund um die Uhr

ifs Frauenberatungsstel le bei

sexuel ler Gewalt:

Telefon 05-1 755-536

ifs Kinderschutz:

Telefon 05-1 755-505

ifs Gewaltberatung:

Telefon 05-1 755-51 5




